
Bezirkshauptmannschaft Bludenz 
Schloss-Gayenhofplatz 2, 6700 Bludenz, Österreich | www.vorarlberg.at/bhbludenz | www.vorarlberg.at/datenschutz 
bhbludenz@vorarlberg.at | T +43 5552 6136 0 | F +43 5574 511 951095 

 Mag.a Clara Veit 
T +43 5552 6136 51228 

 
Zahl: BHBL-II-910-188/2024-5 

Bludenz, am 14.01.2025 
 
 

K U N D M A C H U N G 
 
Herr Andreas Drißner, Nenzing-Gurtis, hat mit Eingabe vom 27.11.2024 bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Bludenz um Erteilung der Baubewilligung und der gewerberechtlichen Genehmi-
gung (vereinfachtes Verfahren) für die Einrichtung und den Betrieb einer Catering-Küche beim 
Wohnhaus Eggweg 15 in Gurtis auf GST-NR 9401/8 GB Nenzing angesucht. 
 
Über dieses Ansuchen wird eine mündliche Verhandlung auf 
 
Donnerstag, den 30.01.2025, 
 
mit der Zusammenkunft der Teilnehmer um 15:00 Uhr vor Ort anberaumt. 
 
 
Die Beteiligten können nach telefonischer Vereinbarung bis zum Tag vor der Verhandlung beim örtlichen 
Gemeindeamt oder bei der Bezirkshauptmannschaft Bludenz in die Projektsunterlagen einsehen.  
 
Allfällige Einwendungen sind bis spätestens am Tag vor Beginn der Verhandlung während der Amtsstun-
den bei der Bezirkshauptmannschaft Bludenz oder während der mündlichen Verhandlung zu erheben. 
Werden von einer Partei keine Einwendungen erhoben, so hat dies zur Folge, dass sie ihre Parteistellung 
verliert (§ 42 Abs 1 AVG). Beteiligte können sich vertreten lassen. Vertreter von beteiligten Privatpersonen 
haben Vollmachten vorzulegen, welche sie zur Abgabe vorbehaltloser Erklärungen ermächtigen. 
 
Baurechtlich können Nachbarn (§ 2 Abs 1 lit k BauG) durch Einwendungen die Einhaltung der im § 26 
Abs 1 BauG enthaltenen Vorschriften geltend machen. In gewerberechtlicher Hinsicht ergibt sich aus dem 
Genehmigungsansuchen und dessen Beilagen (§ 353 Gewerbeordnung 1994), dass die Betriebsanlage 
dem vereinfachten Genehmigungsverfahren gemäß § 359b der Gewerbeordnung 1994 zu unterziehen ist. 
Die Nachbarn haben Gelegenheit, in die aufliegenden Projektsunterlagen Einsicht zu nehmen und bis zum 
29.01.2025 von ihrem Anhörungsrecht durch Abgabe einer Stellungnahme Gebrauch zu machen. 
 
 
Der Bezirkshauptmann 
im Auftrag  
 
 
 
Mag.a Clara Veit 


